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Diese Tagung wird von MoveS in Zusammenarbeit mit seinem Österreichischen 

nationalen Experten Elias Felten, der Universität Salzburg und der 

Arbeiterkammer Wien organisiert. 

AGENDA1 

Tag 1 

10.30-10.45 Begrüßung und Präsentation des Forschungsprojekts „MoveS“ 

Vormittagsblock: 

Grundsätzliches zur Arbeitnehmerfreizügigkeit 

10.45-11.15 Arbeitnehmerfreizügigkeit aus politologischer Sicht 

(Michael Blauberger, Universität Salzburg) 

11.15-11.30 Diskussion 

11.30-12.00 Arbeitnehmerfreizügigkeit aus soziologischer Sicht 

(Kyoko Shinozaki, Universität Salzburg) 

12.00-12.15 Diskussion 

12.30-13.45 Mittagspause 

Nachmittagsblock I: 
Rechtliche Grundlagen der Arbeitnehmerfreizügigkeit 

13.45-14.15 Arbeitnehmerfreizügigkeit aus ökonomischer Sicht  

(Josef Zuckerstätter, Arbeiterkammer Wien) 

14.15-14.30 Diskussion 

14.30-15.00 Der Begriff des “Arbeitnehmers” im Unionsrecht 

(Carlos de Cortazar/MoveS Visiting Expert) 

15.00-15.30 Diskussion 

15.30-16.00 Kaffeepause 
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Nachmittagsblock II:  

Aktuelle Problemfelder in Österreich 

16.00-16.30 Arbeitnehmerfreizügigkeit und Familienleistungen 

(Franz Marhold, WU Wien) 

16.30-17.00 Anwendungsbereich des LSD-BG  

(Michaela Windisch-Graetz, Universität Wien) 

17.00-17.30 Diskussion 

18.30 Empfang 

Tag 2 

Vormittagsblock I: 

Arbeitnehmerfreizügigkeit: der Status quo und aktuelle Entwicklungen 

9.00-9.20 Aktuelle Entwicklungen auf EU-Ebene in Bezug auf 

Arbeitnehmerfreizügigkeit und Sozialrechtskoordinierung  

(Francisco Perez Flores/Axel Specker - Europäische Kommission 

– DG EMPL) 

9.20-9.30 Fragerunde 

9.30-10.00 Die neue Entsende-RL aus österreichischer Sicht 

(Wolfgang Kozak, Arbeiterkammer Wien) 

10.00-10.30 Die neue Verordnung 883/2004 aus österreichischer Sicht 

(Peter Wieninger, Hauptverband der Österreichischen 

Sozialversicherungsträger) 

10.30-11.00 Diskussion 

11.00-11.30 Kaffeepause 

Vormittagsblock II: 

Arbeitnehmerfreizügigkeit: Alte und neue Herausforderungen  

11.30-12.00 Arbeitnehmerfreizügigkeit und Arbeitsmarkt 

(Johannes Peyrl, AK Wien) 

12.00-12.30 Grenzüberschreitendes Arbeiten im virtuellen Raum - ein Fall für 

das europäische Arbeitsrecht? 

(Martin Risak, Universität Wien) 

12.30-12.45 Diskussion 

12.45-13.30 Fragerunde an die Kommission und das Podium 

13.30 Ende des Seminars (kleiner Snack) 

 

 

Programmänderungen vorbehalten. Teilnahme nur mit Anmeldung. Freier Eintritt für angemeldete 

TeilnehmerInnen. Reise- und Aufenthaltskosten werden nicht übernommen. 

 


